
TONDERN Sonnabend, 12. Juni 201020

Tondern/Tønder – sk. »Hilf
Afrika« ist die Überschrift
eines Projektes, mit dem
der Tonderner Klub von
Danmarks Internationale
Soroptimister arbeitet, um
Gutes zu tun. 

Beim Landestreffen der
Soroptimisten mit 70 Klubs
und 428 Mitgliedern in
Hadersleben setzten die
Tonderner dieses Vorhaben
kürzlich konkret in die Tat
um.

Der Tonderner Klub ver-
kaufte an seinem Stand

nämlich Lithographien von
Hans Tyrrestrup, insgesamt
25 zu 1.500 Kronen. Die
37.500 Kronen fließen nun,
aufgestockt um weitere
30.000 Spendenkronen aus
Tondern, an ein Trinkwas-
ser-Projekt für Frauen und
Kinder in Sierra Leone. 

Künstler Tyrrestrup hatte
den Tonderner Soroptimis-
ten insgesamt 480 Kunst-
drucke mit vier verschiede-
nen Afrika-Motiven darauf
gespendet.
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25 Kunstdrucke verkauft

Tondern/Tønder – Wer dieser
Tage das Tonderner Kultur-
haus besucht, wird in der
Vorhalle auf eine unge-
wöhnliche Skulptur stoßen,
die auf die Krankheit Epi-
lepsie aufmerksam machen
soll. Begibt sich der
Betrachter unter das Kunst-
werk des dänischen Bild-
hauers Jens Galschiøt, wird
ein Blitzgewitter ausgelöst,
das einen epileptischen
Anfall im menschlichen
Hirn darstellen soll.

Die Skulptur »Brain-
storm« ist vom Epilepsie-
verein bei einem der kon-
troversiellsten Künstler
Dänemarks in Auftrag gege-
ben worden. Der welt-
berühmte Galschiøt provo-
zierte so u. a. auch beim
Klimagipfel in Kopenhagen
mit einer fettleibigen Göttin
Justitia, die auf einen mage-
rer afrikanischen Mann sit-
zend diesen erdrückt. Sein
Kunstwerk »Surviva of the
Fattest« wurde neben der

Kleinen Meerjungfrau auf-
gestellt.

Dem Epilepsieverein geht
es darum, mit dieser Kunst
die Aufmerksamkeit auf die
Krankheit zu richten, an der
rund 55.000 Dänen leiden.
Daher ist das Kunstwerk
auch auf Tournee durch
ganz Dänemark geschickt
worden. Bis zum 29. Juni
kann es im Zeitraum von 9
bis 16 Uhr im Kulturhaus in
Tondern bewundert wer-
den. Foto: hfr.

Skulptur auf  Wanderschaft

Arbeitssuche für Frührentner
Tondern/Tønder – mon. Viele
Frührentner können und
wollen gerne ein bisschen
arbeiten. Da ihre Arbeits-
kraft gebraucht wird, unter-
nimmt die Kommune Ton-
dern einen gezielten Ein-
satz, um die Frührentner
über ihre Möglichkeiten
eine Rolle auf dem Arbeits-
markt wahrzunehmen, zu
informieren.

»Nicht alle sind sich dar-
über im Klaren, dass sie als
Frührentner neben ihrer
Rente gerne ein wenig
arbeiten dürfen. Untersu-
chungen belegen, dass es
den Frührentnern, die einen

Job haben, richtig gut geht.
Die Arbeit bringt mehr
Inhalt in den Alltag für den
einzelnen und gleichzeitig
benötigt der Arbeitsmarkt
mehr Hände«, erklärt Job-
beraterin Ulla Steffensen,
vom Tonderner Jobcenter.

Sie hält die Fäden für ein
neues Projekt in den Hän-
den, an dem sich Tondern
mit 14 weiteren Kommunen
beteiligt. Das von der Ar -
beitsmarktbehörde finan-
zierte Vorhaben ist Teil der
Strategie für Behinderte der
Regierung. In Tondern wer-
den in der ersten Runde
Frührentner, die jünger als

40 Jahre sind, über den Vor-
stoß informiert. Später sind
die Frührentner zwischen
40 und 50 Jahren an der Rei-
he. Frührentner, die die 50
hinter sich gelassen haben,
können sich ebenfalls an
das Jobcenter wenden.

Ulla Steffensen wird
durch Gespräche mit den
Frührentnern die jeweilig
besten Lösungen einkrei-
sen. Das Projekt läuft bis
zum 31. September 2011,
und Tondern hat sich zum
Ziel gesetzt, dass mindes -
tens 30 Frührentner in den
Arbeitsmarkt eingegliedert
werden.

Sportler des Jahres werden geehrt
Lügumkloster/Løgumkloster – Am kommenden Montag, 14.
Juni, ist es Zeit, die erfolg reichen Sportler des Jahres aus der
Kommune Tondern zu ehren. In den Klosterhallen wird um
17 Uhr zur Auszeichnung von fast 250 Personen geschrit-
ten, die entweder als Mannschaft oder Einzelperson eine
dänische, jütische oder nordschleswigsche Meisterschaft
im Zeitraum vom 1. Mai 2009 bis zum 30. April 2010
gewonnen haben. Die Siegerehrung nimmt der Vorsitzende
des Kultur- und Freizeitausschusses, Stig Bæk Andersen
(V), vor.

Der Mai 2010 war regnerisch
Lügumkloster/Løgumkloster – sk. Von wegen Wonnemonat Mai
– die Wetterstation Lügumkloster verzeichnete im Mai 2010
einen Regenniederschlag von 65,8 Millimetern. Der lokale
Durchschnitt liegt bei 47 Millimetern, der für Nordschles-
wig bei 52. 

Seit Beginn der Wettermessung 1974 gab es lediglich
zehn Jahre mit mehr Niederschlag im Mai – »Rekordhalter«
ist der Mai 1983 mit 154,5 Millimetern, im Jahr 1980 fielen
im Mai dagegen lediglich 7,5 Millimetern.
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Lørdag den 12. juni og
søndag den 13. juni:
Kl. 14.30: Sådan træner du din drage
Kl. 15.00: Sex And The City 2
Kl. 16.30: Karla og Jonas
Kl. 18.00: Sex And The City 2
Kl. 18.30: Frihed på prøve
Kl. 21.00: Sex And The City 2
Kl. 21.00: Frihed på prøve

Mandag den 14. juni til
onsdag den 16. juni:
Kl. 18.00: Sex And The City 2
Kl. 18.30: Frihed på prøve
Kl. 21.00: Sex And The City 2
Kl. 21.00: Frihed på prøve


